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Die Seele stärken, Resilienz fördern, einfach evang elisch!
Bausteine für den Religionsunterricht und ein gutes  Schulklima
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Dich rühmt der Morgen. Leise, verborgen, singt die Schöpfung
dir, Gott, ihr Lied. Es will erklingen in allen Dingen und in allem,
was heut geschieht. Du füllst mit Freude der Erde Weite, gehst
zum Geleite an unsrer Seite, bist wie der Tau um uns, wie Luft
und Wind. Sonnen erfüllen dir deinen Willen. Sie gehn und
preisen mit ihren Kreisen der Weisheit Überfluss, aus dem sie
sind.

Du hast das Leben allen gegeben, gib uns heute dein gutes
Wort. So geht dein Segen auf unsern Wegen, bis die Sonne
sinkt, mit uns fort. Du bist der Anfang, dem wir vertrauen, du bist
das Ende, auf das wir schauen. Was immer kommen mag, du
bist uns nah. Wir aber gehen, von dir gesehen, in dir geborgen
durch Nacht und Morgen und singen ewig dir. Halleluja.
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Vom Anfang bis zum Ende
hält Gott seine Hände
über mir und über dir.
Ja, er hat es versprochen,
hat nie sein Wort gebrochen:
"Glaube mir, ich bin bei dir!"
Immer und überall, 
immer und überall,
immer bin ich da! (2x)



Du, Gott stützt mich. 
Du, Gott, stärkst mich. Du, 

Gott, machst mir Mut.
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1. Vergiss es nie: Dass du lebst, war keine eigene 
Idee, und dass du atmest, kein Entschluss von dir. 
Vergiss es nie: Dass du lebst, war eines anderen 
Idee, und dass du atmest, sein Geschenk an dich. 
Refrain: 
Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, keine Laune der 
Natur, ganz egal ob du dein Lebenslied in Moll singst oder 
Dur. Du bist ein Gedanke Gottes, ein genialer noch dazu. 
Du bist du... Das ist der Clou, ja der Clou: Ja, du bist du. 



2.Vergiss es nie: Niemand denkt und fühlt und 
handelt so wie du, und niemand lächelt so, wie du's 
grad tust.  Vergiss es nie: Niemand sieht den 
Himmel ganz genau wie du, und niemand hat je, 
was du weißt, gewusst. 
Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, keine Laune 
der Natur, ganz egal ob du dein Lebenslied in Moll 
singst oder Dur. Du bist ein Gedanke Gottes, ein 
genialer noch dazu. Du bist du... Das ist der Clou, 
ja der Clou: Ja, du bist du. 



3.Vergiss es nie: Dein Gesicht hat niemand sonst 
auf dieser Welt, und solche Augen hast alleine du. 
Vergiss es nie: Du bist reich, egal ob mit, ob ohne 
Geld, denn du kannst leben! Niemand lebt wie du. 
Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, keine Laune 
der Natur, ganz egal ob du dein Lebenslied in Moll 
singst oder Dur. Du bist ein Gedanke Gottes, ein 
genialer noch dazu. Du bist du... Das ist der Clou, 
ja der Clou: Ja, du bist du. 





Guter Gott,
aller Augen warten auf dich
und du gibst ihnen Speise zur 
rechten Zeit.
Du öffnest deine Hand
und sättigst alles, was lebt,
nach deinem Gefallen. Amen.
(Psalm 145,15-16)
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